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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TV Plieningen : SPVGG Neuwirtshaus 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den TV Plieningen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler SPVGG Neuwirtshaus am
Freitagabend in den Armen: Schiek / Götz hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (28:34 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. 2 Partie gegen den TV Plieningen gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Julian Huber, der in seinen Spielen souverän agierte
und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine knappe Niederlage gab es für Geisel / Maurer beim 2:3 gegen Grauer / Groß.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Grauer /
Groß endete. Zwischenzeitlich konnten Kretschmer / Hummel zwar einen Satz gewinnen, verloren
am Nachbartisch das Spiel gegen Schiek / Götz aber trotzdem klar mit 6:11, 11:9, 5:11, 4:11. Bis in
den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Wiesinger / Huber und Schmid / Feistel, das
Wiesinger / Huber letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Vincent Geisel bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Gerrit Grauer. Andreas Kretschmer bekam daraufhin seinen Gegner Thorsten Schiek
beim klaren 6:11, 8:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Maximilian
Wiesinger, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Michael Feistel verlor. Jens Hummel
verpasste es mit einem 3:11, 7:11, 11:9, 9:11 gegen Klaus Schmid, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Michael Maurer gegen Martin Götz
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Julian Huber bekam es nun mit Thomas
Groß zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Julian Huber am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Keinen Punkt beisteuern konnte Vincent Geisel im Spiel gegen
Thorsten Schiek, das 0:3 verloren ging. Nicht so gut lief es anschließend für Andreas Kretschmer bei
seinem 0:3 gegen Gerrit Grauer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste
man neidlos anerkennen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Maximilian Wiesinger bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Klaus Schmid dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mittlerweile stand es damit 4:8. Beim 3:0-Sieg
gelang es Jens Hummel den Gastspieler Michael Feistel in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Thomas Groß zunächst nicht gut aus, so gewann Michael Maurer im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Julian Huber die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel
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erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren
Geisel / Maurer ihr Doppel gegen Schiek / Götz noch mit 11:9, 11:4, 7:11, 3:11, 7:11 im
Entscheidungssatz. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.12.2023 gegen
den TV Stammheim II, während SPVGG Neuwirtshaus am 16.01.2024 gegen den TV Stammheim II
antritt.

 Statistik:
 TV Plieningen

Doppel: Geisel / Maurer 0:2, Kretschmer / Hummel 0:1, Wiesinger / Huber 1:0 
Einzel: V. Geisel 1:1, A. Kretschmer 0:2, M. Wiesinger 0:2, J. Hummel 1:1, M. Maurer 2:0, J. Huber 2:
0 

 SPVGG Neuwirtshaus
Doppel: Schiek / Götz 2:0, Grauer / Groß 1:0, Schmid / Feistel 0:1 
Einzel: T. Schiek 2:0, G. Grauer 1:1, K. Schmid 2:0, M. Feistel 1:1, T. Groß 0:2, M. Götz 0:2


